
Module

IFST 1: Konfessionskulturen des Christentums 18 CP

IFST 2: Formationsprozesse des Judentums 12 CP

IFST 3:  Islamische Selbstauslegung und Religions
theologie

12 CP

IFST 4: Interreligiöser Dialog 12 CP

IFST 5: Individuum und Gemeinschaft 12 CP

IFST 6:  Religiöse Rationalitäten und (geschichtliche) 
Erfahrung

12 CP

IFST 7: Orte und Prozesse der Begegnung 12 CP

IFST 8: Vertiefung 9 CP

IFST 9: Mastermodul 21 CP

120 CP

Studienberatung: Studiendekan Prof. Dr. Gerald Kretzschmar
Universität Tübingen · Evangelisch-Theologische Fakultät
Liebermeisterstraße 12 · 72076 Tübingen · Telefon: +49 7071 29-76051
studiendekan@ev-theologie.uni-tuebingen.de

Die Theologie hat eine lange Tradition an der Universität 
Tübingen und reicht bis zur Gründung der Universität 1477 
zurück. In jüngerer Zeit ist über den Campus der Theologien 
eine intensive Zusammenarbeit von Evangelisch-Theologischer 
Fakultät, Katholisch-Theologischer Fakultät und dem Zentrum 
für Islamische Theologie entstanden.

Die Eberhard Karls Universität Tübingen
Innovativ. Interdisziplinär. International. Seit 1477. Die Univer-
sität Tübingen verbindet diese Leitprinzipien in ihrer Lehre und 
Forschung, und das seit ihrer Gründung. Sie zählt zu den ältesten 
und renommiertesten Universitäten Deutschlands und bietet 
optimale Bedingungen für ein Studium, verbunden mit der 
Mög lichkeit, persönliche Akzente und Schwerpunkte zu setzen. 
Das attraktive Lehr- und Lernumfeld wird durch zahlreiche  
zusätzliche Angebote, wie etwa den Hochschulsport, das Fach-
sprachenzentrum, das interdisziplinäre Studium Generale  
und die moderne Universitätsbibliothek ergänzt. Das Motto der  
Universität spricht für sich selbst: attempto - ich wag‘s!

Die Stadt Tübingen
Tübingen hat keine Universität, Tübingen ist eine Universität: 
jung, kreativ, aufgeschlossen, innovativ. Die sehenswerte 
historische Altstadt und die attraktive Lage am Neckar ermög-
lichen eine exzellente Lebensqualität und hohen Freizeitwert.

Weitere Informationen 
Zum Studiengang:  
uni-tuebingen.de/studium/studienangebot/
verzeichnis-der-studiengaenge/detail/course/
theologien-interreligioes-interfaith-studies-master/

Zu den beteiligten Institutionen:

Evangelisch-Theologische Fakultät: 
uni-tuebingen.de/de/54849

Katholisch-Theologische Fakultät:  
uni-tuebingen.de/de/6354

Zentrum für Islamische Theologie:  
uni-tuebingen.de/de/134107

Theologie @ TübingenStudienplan

Der Studiengang gliedert sich in drei aufeinander aufbauende 
Studienphasen:

• In der Eingangsphase werden einerseits verschiedene 
theologische Traditionen (IFST 1-3), andererseits Fragen des 
interreligiösen Dialogs (IFST 4) thematisiert.

• Die Vertiefungsphase (IFST 5-8) bietet die Möglichkeit, in 
ausgewählten Bereichen vertiefte Kenntnisse zu erlangen, 
wobei in das Lehrangebot jeweils die verschiedenen Theolo-
gien einbezogen werden.

• In der Abschlussphase bearbeiten die Studierenden in einer 
Masterarbeit (IFST 9) eingehend ein Thema aus dem Themen-
spektrum des Studiengangs.

Im Fall eines Parallelstudiums, d. h. Doppelmaster mit einem 
weiteren theologischen M.A. oder M.Ed., sind gegenseitige An-
rechnungen aus den einzelnen Theologien grundsätzlich mög-
lich. Nähere Auskunft erhalten Sie über die Studienberatungen 
der beteiligten Fächer.

Theologien  
  interreligiös –  

Interfaith Studies

Master of Arts

Evangelisch-Theologische Fakultät
Katholisch-Theologische Fakultät
Zentrum für Islamische Theologie



Voraussetzung für die erfolgreiche Bewerbung auf einen Stu-
dien platz ist der Abschluss eines Bachelorstudiengangs im  
gleichen oder einem vergleichbaren Fach oder ein gleichwertiger 
Abschluss mit mindestens der Note „gut“ (bis einschließlich 2,5). 
Als verwandte Studiengänge gelten insbesondere:

• B.A. oder B.Ed. aller Theologien

• B.A. Jüdische Studien oder Judaistik

• B.A. Islamwissenschaften

• B.A. Religionswissenschaften

• B.A. aller Kultur- und Geisteswissenschaften mit sachlich  
verwandten Profilen

• Kirchliche Abschlüsse der Evangelisch-Theologischen bzw. 
Katholisch-Theologischen Fakultät

Für das Studium müssen Sie außerdem Kenntnisse einer der  
folgenden Sprachen nachweisen:

• Latein 

• Griechisch

• Hebräisch

• Arabisch

Informationen für Ihre Bewerbung 
Dieser Studiengang ist zulassungsfrei. Sie erhalten auf jeden 
Fall einen Studienplatz, wenn Sie die Zulassungsvoraussetzun-
gen erfüllen. Zur Prüfung dieser Voraussetzungen ist – wie  
für jeden Master-Studiengang – eine Bewerbung erforderlich.  
Bei Interesse beraten wir Sie gerne auch im Vorfeld zu Ihrer  
Bewerbung.

Der Studiengang kann als eigenständiger Master studiert werden 
oder als Doppelmaster als eine zusätzliche Qualifikation für  
Studierende der Theologien absolviert werden. Im Fall eines 
Doppelmasters können Studierende, die bereits einen theolo-
gischen Master (M.A. oder M.Ed.) in Tübingen studieren, von  
ihren bereits vorhandenen Kompetenzen aus ihrem jeweiligen 
theologischen Fach profitieren und diese in interreligiöser Hin-
sicht erweitern und vertiefen.

Wer den Studiengang erfolgreich abschließt, erwirbt Fähigkeiten, 
die im Kontext einer multireligiösen Gesellschaft in unterschied-
lichen Zusammenhängen wie Politik, Kultur, Medien, Schule,  
Religionsgemeinschaften, etc. unverzichtbar sind.  
Der Studiengang – als eigenständiger Master ebenso wie als 
Doppelmaster – schafft damit eine gute Ausgangslage für viel-
fältige berufliche Möglichkeiten etwa in Kirche und Diakonie, 
Sozial- und Bildungsarbeit, Publizistik, verschiedenen politi-
schen Initiativen sowie in der internationalen Zusammenarbeit.

Der Studiengang Theologien interreligiös –  
Interfaith Studies M.A. wurde in Zusammen-
arbeit der islamischen, katholischen und 
evangelischen Theologie auf dem Campus  
der Theologien der Universität Tübingen  
entwickelt. Studierende können von den  
Angeboten aller Theologien profitieren und 
durch das Studium eine interreligiös profi lierte 
theologische Kompetenz erwerben. Studie-
rende, die bereits in einem theolo gischen 
Studiengang in Tübingen eingeschrieben 
sind, können mit dem Master eine zusätzliche 
Qualifikation erwerben.

Das Studium führt in die theologischen Traditionen des Juden-
tums, des Christentums und des Islams ein und legt dabei den 
Schwerpunkt auf ihre wechselseitigen Beziehungen. Bedeutun-
gen und Geltungsansprüche religiöser Texte und Traditionen 
werden aus den jeweiligen Kontexten heraus erarbeitet und dif-
ferenziert wahrgenommen. Ein Schwerpunkt des Studiengangs 
liegt auf den Chancen und Herausforderungen des interreligiö-
sen Dialogs sowie einem theologisch verantworteten Umgang 
mit kulturell geprägten Vorurteilen und Konflikten. Ziel ist, dass 
Studierende des Studiengangs interreligiöse Zusammenhänge 
in Gesellschaft und Kultur verstehen und gestalten können. 

Kennzeichnend für den Studiengang ist die interfakultäre Zu-
sammenarbeit der islamischen, katholischen und evangelischen 
Theologie, die sich z. B. in einer gemeinsamen Ringvorlesung 
konkretisiert, an der auch jüdische Dozentinnen und Dozenten 
mitwirken. Darüber hinaus fließen auch judaistische Perspektiven 
in das Studium ein, die insbesondere über das Seminar für  
Religionswissenschaft und Judaistik/Institutum Judaicum ein-
gebracht werden.

Profil des Studiengangs

Studienbeginn: jedes Semester
Regelstudienzeit: 4 Semester
Umfang: 120 CP
Auslandsstudium: möglich
Unterrichtssprache: Deutsch

Möglichkeiten Voraussetzungen

Bewerbungsschluss: 15.03. Sommersemester · 15.09. Wintersemester
Bewerbungsportal: https://alma.uni-tuebingen.de/
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